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Künstlername
Curt Ehrhardt

Zusätzliche Beschreibung
Öl auf feiner Malpappe. 1920. Ca. 76,5 x 51,5 cm. Datiert unten rechts, in
der Darstellung bezeichnet "Heckenrosen" und "blüten". Verso signiert,
betitelt und bezeichnet "Brandenburg a. H." sowie nochmals datiert "I.1920".

Lebensdaten
Moderne Kunst

Technik
Gemälde

Provenienz
Privatsammlung, Berlin; Ketterer, München 20.11.1999, Los 325; Galerie
Huber, Offenbach.

Curt Ehrhardt ist seit 1918 Mitglied der progressiven Berliner
"Novembergruppe" und nimmt an deren Ausstellungen teil. Die Gruppe war
stilistisch nicht auf eine einzige Richtung festgelegt, sondern vereinte eine
Vielzahl avantgardistischer Strömungen. So ist es nicht verwundlich, dass
auch Ehrhardts Werke dieser Zeit eine Verschmelzung von Einflüssen des
Expressionismus, Kubismus, Futurismus und Orphismus aufzeigen. Leicht
verschmutzte und partiell schwach beriebene Oberfläche mit winzigen
Fleckchen und vereinzelten kleinen Farbverlusten. Teils sehr feines
Craquelé. Bildkanten und Ecken bestoßen, rechts kleiner geschlossener
Einriss (ca. 3 cm). An der Oberkante über die gesamte Bildbreite
restaurierter, unregelmäßig horizontaler Bruch in der Malpappe. Dort mit
leichter Schollenbildung und kleinen Farbverlusten. Sonst in guter Erhaltung.


